
  
 

 

An die Medienschaffenden 

 

Donnerstag, 25. Juni 2026 

 

Die Jungfreisinnigen Stadt Luzern wählen einen neuen Präsidenten 

Die Jungfreisinnigen Stadt Luzern haben an ihrer Generalversammlung am Mittwoch 

Nils Gresch zum neuen Präsidenten gewählt. Der 21-Jährige übernimmt das Amt nach 

sechs Jahren von Lukas Blaser, der sich künftig verstärkt auf seine Tätigkeit im 

Grossstadtrat konzentrieren will 

Am Mittwoch fand die diesjährige Generalversammlung der Jungfreisinnigen Stadt Luzern im 

Biermuseum neben dem Stadtkeller statt. Nach einer Begrüssung und einem anschliessenden 

Grusswort von Melanie Racine, Vizepräsidentin der Jungfreisinnigen Schweiz wurde Lukas 

Blaser nach sechs Jahren im Amt als Präsident der Jungfreisinnigen Stadt Luzern 

verabschiedet. 

Nach sechs Jahren an der Spitze der Jungfreisinnigen Stadt Luzern wurde Lukas Blaser als 

Präsident verabschiedet. Während seiner Amtszeit setzte sich die Sektion unter anderem für 

konstruktive Lösungsansätze im Zusammenhang mit den Herausforderungen auf der Ufschötti 

ein, äusserte sich zu zahlreichen städtischen Themen, teilweise auch mit einer Prise Humor, 

und trat 2024 erstmals mit einer eigenen Stadtratskandidatur an. «Ich blicke auf sechs 

spannende und bereichernde Jahre als Präsident der Jungfreisinnigen Stadt Luzern zurück. 

Nun möchte ich mich verstärkt auf meine Arbeit im Grossstadtrat konzentrieren», erklärt Lukas 

Blaser. 

Neben Lukas Blaser wurden auch Tobias Rohr (Kassier) und Gian Udvardi (Verantwortlicher 

Events) verabschiedet. Beide engagierten sich während mehrerer Jahre mit grossem Einsatz 

für die Jungfreisinnigen Stadt Luzern. 

Nils Gresch übernimmt das Präsidium 

Zum neuen Präsidenten wurde der 21-jährige Nils Gresch gewählt. Er war in den vergangenen 

drei Jahren als Vizepräsident der Jungfreisinnigen Stadt Luzern tätig und schloss im Juni 2026 

seine Matura ab. Darüber hinaus ist er Mitglied der Geschäftsleitung der FDP.Die Liberalen 

Stadt Luzern. Ebenfalls neu in den Vorstand gewählt wurden Paul Schwöbel als Vizepräsident, 

Lars Beeler als Kassier sowie Leander Kopp als Aktuar. Wiedergewählt wurden Jon Dautaj 



  
(Verantwortlicher Mitglieder) und Lukas Blaser (Beisitzer). „Ich danke den Mitgliedern für das 

Vertrauen und freue mich darauf mit diesem starken Vorstand die Jungfreisinnigen wieder ins 

Rampenlicht zu führen. Ich bin überzeugt die Stadt Luzern braucht eine starke, junge, liberale 

Stimme. Das ist Jungfreisinn!“, sagt Nils Gresch. 

 

  
 


